
Neben ökologischen Herausforderungen stehen gravierende soziale 
Veränderungen an: 25% der Bevölkerung in Deutschland wird bald über 
65 Jahre sein. Vor diesem Hintergrund stellen wir uns der Frage, wie 
zukunftsweisendes Wohnen und Leben aussehen könnte. Wie können 
ökologische und soziale Architekturkonzepte einen gesellschaftlichen 
Mehrwert generieren, der diesen Anspruch erfüllt? Wie sehen 
architektonische Lösungen für ein gemeinschaftliches, aktives und 
sinnverfülltes Leben nach der „Arbeit“ mit gesellschaftlicher 
Verantwortung aus? Nachhaltigkeit fängt im sozialen Miteinander an.
Themen wie Wohntypologien, Nutzungsmischung, Architektur der 
Gemeinschaft, Infrastruktur, Flexibilität, einfaches Bauen können aus 
einer veränderten Perspektive neu bewertet und entwickelt werden. 
Vorbereitende Architekturgespräche sind die Ausgangslage für die 
Entwicklung eigenständiger Entwurfskonzepte, in Form eines Stegreifs.

Zeit: Mo. 16 Uhr
Kick-off: Mo. 20.04.26, NB1 Raum 208
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Vor diesem Hintergrund stellen wir uns
 der Frage, wie zukunftsweisendes 
Wohnen und Leben aussehen könnte? 

Wie können ökologische und soziale 
Architekturkonzepte einen 
gesellschaftlichen Mehrwert generieren, 
der diesen Anspruch erfüllt? 

Wie sehen architektonische Lösungen 
für ein gemeinschaftliches, aktives 
und sinnverfülltes Leben nach der „Arbeit“ 
mit gesellschaftlicher Verantwortung aus? 

Nachhaltigkeit fängt im sozialen Miteinander an.
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Themen wie 

Wohntypologien
Nutzungsmischung
Architektur der Gemeinschaft 
Infrastruktur
Flexibilität 
einfaches Bauen 
können aus einer veränderten 
Perspektive neu bewertet und 
entwickelt werden.

Vorbereitende Architekturgespräche sind die Ausgangslage für die Entwicklung 
eigenständiger Entwurfskonzepte, in Form eines Stegreifs.
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Termine, jeweils Montags 16 Uhr

20.04.2026   Vorstellung der Aufgabe
27.04.2026   Einführung
04.05.2026   Präzisierung der individuellen Aufgabe
11.05.2026   Diskussion und Zwischenpräsentation
08.06.2026   Zwischenpräsentation
29.06.2026   Abgabe und Präsentation

Raum 208


